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Parteien, Verbände und Interessengruppen

Parteien

Linke und ökologische Parteien

Im Jahr 2008 wurden zahlreiche neue Kantonalsektionen der Grünliberalen Partei
gegründet: So im Januar im Thurgau und im Februar in Basel-Stadt. Die bereits im
November 2007 gegründete Grünliberale Partei des Kantons Zug trat im März zu ihrer
ersten Mitgliederversammlung zusammen. Anfang April wurden neue Sektionen in
Graubünden und in Luzern aus der Taufe gehoben. Im Sommer wurde eine
Kantonalpartei im Aargau gegründet, im November im Kanton Solothurn. Ende des
Jahres gab es insgesamt 11 Kantonalsektionen. 1

PARTEICHRONIK
DATUM: 31.12.2008
SABINE HOHL

Im Mai wurde im Kanton Freiburg eine neue Sektion der Grünliberalen Partei gegründet
– die erste in einem mehrheitlich französischsprachigen Kanton. 2

PARTEICHRONIK
DATUM: 09.05.2009
SABINE HOHL

Im Berichtsjahr wurden zwei weitere kantonale Sektionen aus der Taufe gehoben. Im
Februar wurde, angeführt von den ehemaligen FDP-Mitgliedern Jacques-André Haury
und Isabelle Chevalley, im Kanton Waadt eine neue Sektion gegründet. Ende September
folgte dann die Gründung im Kanton Genf. Ende Berichtsjahr weist die GLP damit
kantonale Sektionen in 14 Kantonen (GR, SG, AR, TG, ZH, ZG, LU, BL, BS, SO, BE, FR, VD,
GE) und insgesamt 33 Sitze in kantonalen Parlamenten aus. Neben Erfolgsmeldungen
waren aus den Kantonen auch Misstöne zu hören. So trat der gesamte Vorstand der GLP
Basel-Landschaft aufgrund personeller Schwierigkeiten zurück. Der Parteipräsidentin
wurde mangelnde Erfahrung vorgeworfen. 3

PARTEICHRONIK
DATUM: 31.12.2010
MARC BÜHLMANN

Im Berichtsjahr wies die GLP 14 Kantonalsektionen auf (ZH, BE, LU, ZG, FR, SO, BS, BL,
SG, GR, AG, TG, VD, GE). Mitte April hatte sie rund 3000 Parteimitglieder. Die geringen
finanziellen und personellen Kapazitäten – das Generalsekretariat der GLP wurde von
Sandra Gurtner-Oesch mit Unterstützung eines Praktikanten geführt – zwang die Partei
zu einem vorläufigen Expansionsstopp. Obwohl Angebote für die Gründung von
kantonalen Sektionen etwa aus den Kantonen Schwyz und Tessin vorlagen, wurde
beschlossen, 2011 keine weiteren Kantonalparteien mehr zu gründen.

Unter den 14 Kantonalsektionen finden sich lediglich deren drei in Westschweizer
Kantonen, wo auch der Erfolg vergleichsweise bescheiden war. Es resultierten ein
Nationalratssitz (Chevalley, VD), zwei Sitze im Freiburger Grossen Rat und ein lediglich
mässiges Abschneiden bei den Kommunalwahlen in den Kantonen Genf und Waadt. Die
Gründe für den geringeren Erfolg der GLP in der Romandie sind in den
unterschiedlichen Parteiensystemen zu suchen: In der französischsprachigen Schweiz
werden die Grünen traditionell weniger links wahrgenommen als in der Deutschschweiz
und die dortigen Mitte-Rechts-Politiker sind für Umweltthemen generell offener als
Deutschschweizer Kollegen. Die potenzielle Wählerschaft der GLP ist also in der
Romandie tendenziell weniger gross als in der Deutschschweiz. 4

PARTEICHRONIK
DATUM: 29.09.2011
MARC BÜHLMANN

Zu den 14 Kantonalsektionen (ZH, BE, LU, ZG, FR, SO, BS, BL, SG, GR, AG, TG, VD, GE)
stiessen im Berichtjahr mit Neuenburg und Schwyz zwei weitere hinzu. Die
Gründungsversammlung der Schwyzer Sektion fand Ende August in Sattel statt. Die
Neuenburger Sektion wurde Ende Oktober in Malvilliers – wohl auch im Hinblick auf die
2013 anstehenden kantonalen Wahlen – aus der Taufe gehoben. 5

PARTEICHRONIK
DATUM: 30.10.2012
MARC BÜHLMANN

Im Kanton Glarus wurde im Berichtjahr die insgesamt 17. Kantonalsektion gegründet.
Am 13. März wurde die GLP Glarus aus der Taufe gehoben. In fünf Jahren wolle man im
Kanton Fraktionsstärke erreichen. Durch die Gründung einer neuen Kantonalsektion im
April war die GLP darüber hinaus neu auch im Kanton Tessin vertreten. Durch die
Spaltung der ÖBS im Kanton Schaffhausen steht zudem die Gründung einer 19. Sektion
im Nordkanton an. Keine GLP-Kantonalparteien gibt es damit nur noch in sieben
Kantonen (UR, NW, OW, AI, AR, VS, JU). 6

PARTEICHRONIK
DATUM: 13.03.2013
MARC BÜHLMANN

ANNÉE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWÄHLTE BEITRÄGE DER SCHWEIZER POLITIK 2



Im April 2022 wurde die GLP Uri gegründet. Damit sind die Grünliberalen fünfzehn
Jahre nach ihrer Etablierung auf nationaler Ebene nun in allen 26 Kantonen mit einer
Kantonalsektion präsent, wobei die beiden Appenzell durch die gemeinsame Sektion
«GLP Appenzellerland» abgedeckt werden.
In Uri mussten die Grünliberalen indessen kein völliges Neuland betreten: Zum einen
bestand bereits seit Herbst 2021 eine Junge GLP Uri, zum anderen hatte der Kanton mit
Markus Stadler 2010–2015 sogar schon einen GLP-Ständerat gestellt; Stadler war zwar
zunächst als Parteiloser gewählt worden, nach seiner Wahl aber der GLP Schweiz
beigetreten. An diese Wahlerfolge wollte die neue Urner Sektion nun anknüpfen, indem
sie sich zum Ziel nahm, bei den kantonalen Wahlen 2024 in den Urner Landrat und den
Regierungsrat einzuziehen. 7

PARTEICHRONIK
DATUM: 01.04.2022
HANS-PETER SCHAUB

1) TG: SGT, 19.1.08. BS: BaZ, 27.2. und 28.2.08. ZG: NLZ, 11.3.08. GR: BüZ, 4.4.08. LU: NLZ, 15.4.08. SO: NZZ, 20.11.08.
2) Lib., 9.5.09.
3) 24h, 12.2.10; LT, 23.2.10; NZZ, 22.2 und 6.10.10; BAZ, 20.3., 23.3., 21.5. und 25.8.10.
4) TA, 16.4.11 (Parteimitglieder); TA, 29.9.11.
5) 22.8.12; Exp. und NZZ, 30.10.12.; Medienmitteilung GLP 22.08.2012
6) Medienmitteilung GLP vom 24.4.13.; SOGL, 11.3.13.
7) URZ, 19.3.22; NZZ, 2.4.22; URZ, 4.4.22
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